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Liebe Parteifreunde, 

 

nachdem das erste Mit-

teilungsblatt erschienen ist 

und es durchweg positive 

Zustimmung dazu gab, soll 

nun auch gleich die nächste 

Ausgabe folgen. Natürlich 

freue ich mich weiterhin über 

Ihre Vorschläge und Mei-

nungen. 

Schon heute möchte ich auf 

unseren diesjährigen Kreis-

parteitag, der voraussichtlich 

Ende September ´08 statt-

finden wird, hinweisen. Es 

stehen die Vorstandswahlen 

an und es würde mich freuen, 

 

Neuwahl im Ortsverband Groß Gievitz/ Lansen 

Bevor die eigentliche 
Vorstandswahl begann, 
wurde über die geleistete 
Arbeit der letzten zwei 
Jahre gesprochen. 
Regelmäßige Vorstands-
sitzungen sowie ein reges 
Parteileben entwickelten 
sich. Bei der letzten 
Landratswahl 2007 
unterstützten sie die 
heutige Landrätin Bettina  
Paetsch. Sommerfeste 
wurden organisiert und 
die Zusammenarbeit mit  

wenn sich wieder möglichst 

viele Mitglieder zur aktiven 

Mitarbeit im Kreisverband 

bereit erklären würden. 

Natürlich denke ich dabei 

auch an vertraute Gesichter.  

In unserer heutigen Ausgabe 

finden Sie ein Schreiben der 

Bundesgeschäftsstelle, die 

den Aufruf startet, Mitglieder 

für die CDU zu gewinnen. 

Dem möchte ich mich an-

schließen und Sie bitten, 

Freunde, Bekannte oder 
Verwandte einfach anzu-    

sprechen.  

Nun geht es aber erst mal in 

den Sommer und deshalb 

wünsche ich Ihnen er-

holsame Tage mit wun-

derschönen Erlebnissen. 

 

Es grüßt Sie herzlich  

Ihr 

 
Wolf-Dieter Ringguth 

Kreisvorsitzender 

den anderen Orts-
verbänden gepflegt. 
Innerhalb von zwei Jahren 
wurden sechs neue 
Mitglieder aufgenommen. 
In den Gemeinde-
vertretungen wurde aktiv 
mitgearbeitet.  
Die geheime Wahl brachte 
keine große Über-
raschung, so wurde der 
alte Vorsitzende Günther 
Böhne einstimmig wieder-
gewählt. Als sein Stellver- 
treter fungiert Hermann 

Angermeier. Als Beisitzer 
wurden Thomas Peters, 
Benno Kruse, Andreas 
Johanns und Helga 
Winkelmann gewählt. 
Bernd Kautzmann, der in 
dieser Wahlperiode nicht 
dem Vorstand angehören 
wird, möchte sich intensiv 
im Förderverein der 
Kirche engagieren, damit 
die Arbeiten an und in der 
Friedhofskapelle weiter-
gehen können. 
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Generalsekretär Ronald Pofalla 
hat das Steuer- und Abgaben- 
konzept der Sozialdemokraten 
als "Sammelsurium von alten  
Ladenhütern nach dem SPD- 
Motto linke Tasche - rechte  
Tasche" bezeichnet. Was den  
einen gegeben werde, werde  
den anderen genommen, erklärte 
der CDU-Politiker am Dienstag  
in Berlin. Die Steuererhöhungen 
träfen nicht nur die Wohl- 
habenden, sondern vor allem die 
Leistungsträger der Mittelschicht. 
"Sie sollen am Ende die Zeche  
zahlen", betonte Pofalla. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Der Referent Axel Drückler (hinten links) 
mitten unter den CDU-Mitgliedern 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und 
Herren, 
 
die Mitgliederentwick-
lung der CDU Deutsch-
lands in den letzten Mo-
naten gibt Anlass zur Zu-
versicht. Allein in den 
ersten vier Monaten die-
ses Jahres konnten wir 
mehr als 7.000 neue Mit-
glieder in unserer Partei 
begrüßen. Dies ist nur 
möglich gewesen, weil 
unsere Verbände vor Ort 
mit unglaublich viel Ein-
satzfreude die Werbung 
und Betreuung von Mit-
gliedern betrieben ha-
ben. Hierfür zunächst 
meinen herzlichen Dank. 
Erfreulicherweise liegen 
wir bei den Mitglieder- 
zahlen im April 2008 nur 
noch denkbar knapp (um 
ca. 500) hinter der SPD 
zurück, so knapp wie  
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OV Malchow Stadt/ 
Land 
Am 21. Mai 2008 wurde 
vom CDU-Ortsvorstand 
zu einer sehr 
interessanten Abend-
veranstaltung geladen. 
Axel Drückler von der 
Neuen Verbraucher-
zentrale aus Schwerin 
gab Informationen und 
Tipps zur Altersvorsorge. 
Dabei wurde das 
umfangreiche Gebiet der 
Sparmöglichkeiten be-

noch nie in der Geschich-
te unserer Partei. Wir 
haben alle Chancen, 
möglicherweise schon im 
nächsten Monat erst-
malig als CDU Deutsch-
lands bundesweit mit-
gliederstärkste Partei zu 
werden. Dies wird eine 
Zäsur in der Nachkriegs-
parteiengeschichte 
Deutschlands und wäre 
eine tolle Botschaft, die 
uns auch bei der weiter-
en Mitgliederwerbung 
zusätzlichen Auftrieb 
verleihen wird. Daher 
bitte ich Sie alle herzlich, 
insbesondere in den 
nächsten zwei Wochen 
alle Kräfte zu bündeln 
und noch einmal die 
Anstrengungen zu ver- 
stärken, neue Mitglieder 
zu werben. Vor allem, 
weil wir als CDU auf 
möglichst viele ange- 

wiesen sind, die durch 
ihre Mitgliedschaft un-
sere politische Arbeit in 
vielerlei Hinsicht auf 
allen Ebenen der Partei 
nachhaltig unterstützen. 
Es gibt in unserem Land 

reichlich politisch inter-
essierte Bürgerinnen 
und Bürger, bei denen 
sich eine persönliche 
Ansprache lohnt und die 
sich bei uns gut und 
besser als in jeder an-
deren Partei aufgeho-
ben fühlen. „Die CDU 
wächst wieder!“ Das ist 
das eigentliche Ziel, auf 
das es uns als Volkspar-
tei ankommen muss! 
Lassen Sie uns daher 
gemeinsam für dieses 
Ziel kämpfen, nach 
draußen zu den Men-
schen gehen und diese 
davon überzeugen, bei 
uns mitzumachen! 

leuchtet, so u. a. 
Fondsanlagen, Aktien   
oder auch über die 
Riester-Rente mit ihren 
verschiedenen Ab-
schlussmöglichkeiten. 
Auf Grund der vielen 
Fragen der Anwesenden 
wurde deutlich, dass 
Aufklärung auf dem 
Gebiet ganz wichtig ist, 
um nicht verschuldet 
den Lebensabend zu 
verbringen. Axel 
Drückler verstand es mit 

vergleichbaren Zahlen 
der verschiedenen 
Banken und Ver-
sicherungsgesellschaft-
en die Unterschiede 
anschaulich darzu-
stellen. Es tat den CDU-
Mitgliedern sichtlich 
gut, einen neutralen 
Refrenten zu so einem 
speziellen Thema 
befragen zu können.  
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Neues aus den Vereinigungen 

                                               

                           MIT-Vorsitzender  
                                   Peter Bauer 
               
 
 
 
 
 
 

 

Besuch im Schweriner Landtag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             Wirtschaftsminister Jürgen Seidel  

             im Gespräch mit den Jugendlichen 

             im CDU-Fraktionsraum Schwerin 

 
 
 
 
 

 
 

Neues aus der Landtagsfraktion   

Der Innenpolitische 
Sprecher der CDU-Land-
tagsfraktion, Wolf-Dieter 
Ringguth, hat zugesagt, 
die Anregung des 
Bürgerbeauftragten hin-
sichtlich einer gesetz-
lichen Fristsetzung für 
die Bearbeitung von Ver-
waltungsverfahren zu 
prüfen. „Der Bericht des 
Bürgerbeauftragten legt 
erneut ein erhebliches 

Wolf-Dieter Ringguth: Anregungen des Bürgerbeauftragten ernst 
nehmen ς Verwaltungen müssen bürgerfreundlicher werden  

Potential für mehr 
Bürgerfreundlichkeit der 
öffentlichen Verwaltung 
offen. Die oberste Aufga-
be einer Behörde ist es, 
den Bürger zu beraten, 
ihm zur Seite zu stehen 
und ihn als gleichwertigen 
Partner zu akzeptieren. 
Hier sehe ich vor allem 
die jeweiligen Behörden-
leiter in der Verantwort-
ung. Der Bürger ist eben 

kein Bittsteller, sondern 
ein Kunde der die Leist- 
ung der Verwaltung über 
seine Steuern finanziert“, 
unterstrich Wolf-Dieter 
Ringguth. „Die Anregung, 
im Landesverwaltungsge-
setz eine Frist für Ant-
worten auf Bürgeran-
liegen festzuschreiben, 
müssen wir genau prüfen. 
Zu klären ist insbeson-
dere, ob hierfür das  

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

Senioren-Union: 
Der monatliche Treff der 
Mitglieder der Senioren-
Union fand wie gewohnt 
in den Räumen der 
Volkssolidarität statt. Zu 
dieser Veranstaltung 
wurde die Stadtführerin 
Frau Piontek eingeladen. 
Sie verstand es, mit 
einem Lichtbildervortrag 
über die Stadt Waren 
(Müritz) die Mitglieder 
zu fesseln und alte 
Erinnerungen aufblühen 
zu lassen.  

 
 

Landesverwaltungsgesetz 
wirklich die geeignete 
Stelle ist, oder ob nicht 
vielmehr in den jeweilig-
en Einzelgesetzen klar 
definierte Fristen vor-
zusehen sind. In den 
Spezialgesetzen ließe sich 
der Komplexität eines 
jeden Verfahrens 
möglicherweise gerecht-
er werden“, so W.-D. 
Ringguth abschließend. 
 
 

Als nächste Aktion haben 
die Senioren im Monat 
Juni einen Ausflug nach 
Warnemünde geplant. 
 
 
Wirtschafts- u.  Mittel-
standsvereinigung:  
Im Monat April trafen  
sich die MIT-Mitglieder 
mit dem Unternehmer-
stammtisch Kloster-
mühlenbach e. V. im 
Radission SAS in Göhren 
Lebbin, um sich über die 
Entwicklung im „Land 

Fleesensee“ zu infor-
mieren. So konnte der 
Marketingdirektor Herr 
Döbber-Rüther z. B. auf 
eine 100%-ige Auslastung 
der Geschäfte auf dem 
Marktplatzbereich ver-
weisen. Vor kurzem traf 
sich der MIT-Landesvor-
stand im Müritzeum, dem 
auch Peter Bauer, Dieter 
Grammes und Jürgen Puls 
angehören. Die ebenfalls 
anwesende Landrätin 
Bettina Paetsch sprach 
über den komplizierten 

 

Wie auch im letzten Jahr 
ließ es sich Jürgen Seidel 
in seiner Funktion als 
Landtagsabgeordneter 
nicht nehmen, eine 
interessierte Gruppe in 
den Landtag nach 
Schwerin einzuladen. 36 
Jugendliche im Alter von 
15 – 21 Jahren aus dem 
ÜAZ und der R. Welling-
schule, die sich dort in 

einer Ausbildung bzw.  

 

Maßnahme befinden, be-
kamen die Möglichkeit, 
sich den Landtag etwas 
näher anzuschauen und 
ein sehr intensives und 
dennoch lockeres Ge-
spräch mit dem Minister 
zu führen. Es gab reichlich 
Informationen zum Ar-
beitsalltag eines Politik-
ers sowie  zur Zusammen-
setzung und Arbeitsweise 
des Landtages. 

Die Schüler konnten auch 
an der gerade statt-
findenden Sitzung der 
Enquête -Kommission, der 
auch Wolf-Dieter 
Ringguth angehört, teil-
nehmen. Mit einem 
gemeinsamen Mittag-
essen im Schlosscafé und 
anschließendem ge-
führten Museumsbesuch 
fand der politische 
Ausflug seinen Abschluss. 

Bau des Müritzeums, den 
kreislichen Haushalt und 
die bevorstehende Land-
ratswahl im nächsten 
Jahr. 
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CDU-Landesvorsitzender Jürgen Seidel und der CDU-Kreisvorsitzende  
Wolf-Dieter Ringguth gratulierten dem Jubilar herzlich und würdigten das  
Engagement von Erich Zimmermann.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In diesem Jahr feierten 
bereits gleich zwei bekannte 
Personen ihren runden 
Geburtstag, wenn man deren 
Namen hört, sofort mit der 
CDU in Verbindung bringt. 
Den Anfang machte im 
Monat März der langjährige 
CDU-Kreisgeschäftsführer 
Erich Zimmermann, der seit 

Jubiläen 

 

Was heißt eigentlich 
Enquête-Kommission?  
 
(enquête franz. für 
Untersuchung) sind vom 
Deutschen Bundestag 
oder von einem 
Landesparlament ein-
gesetzte überfraktionelle 
Arbeitsgruppen, die 
langfristige Frage-
stellungen lösen sollen, 
in denen unter-
schiedliche juristische, 
ökonomische, soziale 

 

Wissenswertes 
CDU Müritz 

 
Warendorfer Str. 4 

17192 Waren (Müritz) 
 

TELEFON: 
(0 39 91) 66 65 50 

 
FAX: 

(0 39 91) 66 66 75 
 

E-MAIL: 
cdu-mueritz@t-online.de  

 

Wir haben auch eine 
Website! 

Besuchen Sie uns unter: 

www.cdumueritz.de 

 

auf seinem Geburts-
tagsempfang im „Haus 
am Kölpinsee“: "Ich 
fühle mich fit und 
werde, wenn ich 
gesund bleibe, der CDU 
weiterhin treu blei-
ben.“  
Jürgen Seidel konnte 
man zu seinem 
Ehrentag auf einem 
Schweriner Empfang 
gratulieren, was sich 
auch viele Partei-
freunde von der Müritz 
nicht nehmen ließen 
und persönlich an-
reisten. Beide Jubilare 
haben, jeder auf seinem 
Gebiet, für ihre Partei 
über viele Jahre hinweg 
Großartiges geleistet, 
dafür sei an dieser 
Stelle nochmal ein 
Dankeschön gesagt.  

      

Zum runden Geburtstag darf mit 
der Kanzlerin auch mal mit 
einem Gläschen Wasser 
angstoßen werden 

 
 

Wir gratulieren nach -
träglich ganz herzlich 
allen Mitgliedern, die  
in den letzten Monaten  
Geburtstag hatten und  
wünschen I hnen Glück 
und persönliches Wohl -
ergehen.  
Mögen Gesundheit und  
Zuf r iedenheit Sie auf  
I hrem weiteren Weg 
begleiten.  

 

Anfang der 90-er Jahre 
die Partei in der 
Müritzregion geschäfts-
tüchtig zusammenhält. 
Im Wonnemonat Mai 
folgte der CDU-
Landesvorsitzende und 
Wirtschaftsminister 
Jürgen Seidel.   
Erich Zimmermann sagte  

oder ethische Aspekte 
abgewogen werden 
müssen. Es soll eine 
gemeinsame Position 
erarbeitet werden. Ziel 
ist es, bei Problemen 
dieser Art zu einer 
Lösung zu kommen, die 
von der überwiegenden 
Mehrheit der Be-
völkerung mitgetragen 

werden kann. 
Enquête-Kommissionen 
bestehen aus Abge-
ordneten aller 

Fraktionen und 
Sachverständigen. Beide 
Gruppen arbeiten in ihr 
als gleichberechtigte 
Mitglieder. 

 
 
 
 
Ganz zum Schluss: 
Ein Deutsches Sprichwort 

 
ăFehlt es an Wind, so 
greif zum Ruder .ò 

http://de.wikipedia.org/wiki/Enqu%C3%AAte
http://de.wikipedia.org/wiki/Deutscher_Bundestag
http://de.wikipedia.org/wiki/Landesparlament
http://de.wikipedia.org/wiki/Fraktion_%28Bundestag%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Ethik
http://de.wikipedia.org/wiki/Bev%C3%B6lkerung
http://de.wikipedia.org/wiki/Bev%C3%B6lkerung
http://de.wikipedia.org/wiki/Sachverst%C3%A4ndiger

